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  Donnerstag, 1.12.2016

13.15  Gerald Posselt & Sergej Seitz (Wien)
  Einführung

13.45  Hannes Kuch (Leipzig)
  Sprache und Gerechtigkeit

15.00  Steffen Herrmann (Hagen)
  Asymmetrische Reziprozität

16.30  Alfred Hirsch (Witten-Herdecke)
  Heimatlosigkeit Übersetzen

17.45  Andreas Gelhard (Wien)
  Grundloses Gerede
  Heidegger, Hegel und die Macht der Sprache

19.00 Bernhard Waldenfels (Bochum)
  Responsivität und Korresponsivität

Freitag, 2.12.2016          

Nikita Dhawan (Innsbruck)     9.30
Das Recht zu provozieren. Redefreiheit,           
Hate Speech und die Politik der Zensur         

Pascal Delhom (Flensburg)   10.45
Das Wort ergreifen – Stellung beziehen            

Sibylle Schmidt (Berlin)   12.00
Ethik und Politik der Zeugenschaft            

Thomas Bedorf (Hagen)   14.30
Bauchrednerei. Zur Sprache politischer Affekte             

Burkhard Liebsch (Bochum)   15.45
Der Gewalt ausgesetzt. Zum Sinn             

der Sprache zwischen Ethik und Politik            

Andreas Hetzel (Hildesheim)   17.15
Drohung und Gewalt – Drohung als Gewalt             

Sybille Krämer (Berlin)   18.30
Sprache im Spannungsfeld von Leiblichkeit und Norm                            


